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Schloss Bothmer

Schloss Bothmer ist das größte Barock-
schloss Mecklenburg-Vorpommerns und 
wurde nach niederländischen und eng-
lischen Vorbildern im ersten Drittel des 
18. Jahrhunderts errichtet. Eine botani-
sche Besonderheit ist die Festonallee, die 
mit spalierartig gezogenen Bäumen zum 
Schloss führt. Diese Allee ist für Sie be-
sonders interessant, da sie eine wunder-
bare Umrahmung für Bilder vom Schloss 
bietet. Die Allee ist 270 m lang und führt 
als Hohlweg angelegt über eine Kuppe, 
sodass der Zentralbau des Schlosses 
wirkungsvoll in Szene gesetzt wird. 

Motivideen Die Kombination aus Allee, 
Hohlweg und Schloss lockt viele Fotogra-

finnen und Fotografen an. Die Kunst ist, 
eine Brennweite und einen Bildausschnitt 
zu wählen, bei der alle Elemente visuell 
ausbalanciert erscheinen. Weder soll das 
Schloss zu dominant dargestellt werden 
noch zu stark in den Hintergrund rücken, 
was jedoch bei Weitwinkelaufnahmen 
schnell passieren kann. 

Wetter und Licht Die Allee läuft von Süd-
osten nach Nordwesten auf das Schloss 
zu, insofern haben Sie den Sonnenauf-
gang im Rücken. Gegen den Sonnenun-
tergang im Sommerhalbjahr können Sie 
interessante Ausleuchtungen der Allee 
festhalten. Besonders schön zeigt sich die 
kahle Allee im Winter bei Raureif. (KS)

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parkplatz Nienhagen
53°57’31.45”N 11°9’53.12”E

Festonallee
53°57’26.38”N 11°9’40.45”E

Weg ab Parkplatz

vom Parkplatz dem Weg bis 
vor das Schloss folgen, wo die 
Allee endet; ca. 600 m; mit Hil-
fe mit dem Rollstuhl möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, funktioniert bei 
den meisten Wetterbedingun-
gen, Sonnenaufgang, Sonnen-
untergang, Raureif

Ausrüstung

Normalobjektiv, leichtes Tele, 
Stativ

Ostseeküste

98 mm | ƒ13 | 1/125 s | ISO 200 | Stativ

LOCATION 001
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Gespensterwald
Ostseeküste

Der Gespensterwald ist möglicherweise 
der bekannteste Wald Deutschlands. 
Direkt an einem Steilufer der Ostsee ge-
legen, ist dieser reine Buchenwald ein 
Fotomekka für Waldfotografen. Hier ma-
chen sich aber auch die Schattenseiten 
eines hohen Bekanntheitsgrades bemerk-
bar: Der einst von Moos eingerahmte 
Pfad durch den Wald ist inzwischen von 
den Besucherstürmen zu einer breiten 
Schotterpiste verwandelt worden. Im 
Uferbereich ist der Boden so weit ver-
dichtet, dass die Wurzeln einiger Buchen 
geschwächt wurden. Auch die Stürme der 
letzten Jahre trugen dazu bei, dass der 
eine oder andere Baum an der Steilküste 
inzwischen nicht mehr steht. Um den 

Waldboden nicht noch weiter zu strapa-
zieren, verlassen Sie die Wege nicht! 

Motivideen Hier finden Sie viel zum 
Fotografieren: Suchen Sie Motive im Wald, 
unterhalb der Steilküste am Strand, an 
der Steilküste entlang usw. Gerade das 
Teleobjektiv bietet sich bei den verwun-
schenen Baumgestalten an. 

Wetter und Licht Die Ausleuchtung ist 
am Abend besonders schön, wenn die 
Sonne über dem Meer untergeht. Der 
Sonnenaufgang ist dagegen nur im Juni 
und Juli nordöstlich der Küstenlinie zu 
beobachten. Perfekt ist die Stimmung im 
Gespensterwald bei Nebel. (KS)

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parkplatz Nienhagen
54°9’48.98”N 11°56’55.34”E

Gespensterwald
54°9’44.78”N 11°56’19.22”E

Weg ab Parkplatz

vom Parkplatz nach Norden 
an die Küste und dann dieser 
in Richtung Westen 200 m bis 
zum Gespensterwald folgen

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, funktioniert 
eigentlich bei allen Bedingun-
gen, Abendlicht, toll bei Nebel

Ausrüstung

Weitwinkel, Normalobjektiv, 
Tele, Stativ

50 mm | ƒ13 | 1/13 s | ISO 200 | Stativ

LOCATION 002
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Molenfeuer 
Warnemünde
Das Molenfeuer Warnemünde steht frei 
nach Norden gerichtet an der Westmole 
der Rostocker Hafenausfahrt. Die grüne 
Farbe zeigt an, dass es sich um ein Steuer-
bord-Molenfeuer handelt; es markiert 
also die rechte Seite. Vom Parkplatz ge-
hen Sie 15 min bis vor auf die Mole, die Sie 
auch mit dem Rollstuhl erreichen können.

Motivideen Sie benötigen ein Standard-
zoom zum Fotografieren. Bei Wellengang 
fliegt Gischt, nehmen Sie also Tücher mit, 
um Ihr Objektiv (und Ihre Kamera) frei-
wischen und trocknen zu können. Damit 
durch die Perspektive kein kippender 
Effekt entsteht, bleiben Sie auf der Mole 
etwas weiter entfernt vom Molenfeuer 

stehen und fotografieren Sie mit etwas 
mehr Brennweite.

Wetter und Licht Im Juni können Sie die 
Mitternachtsdämmerung am Nordhimmel 
über dem Molenfeuer fotografieren. Zur 
Blauen Stunde und in der Nacht ist das 
Molenfeuer zweckdienlich beleuchtet. Sie 
können im Sommerhalbjahr eine Morgen-
röte fotografieren. Dazu platzieren Sie 
sich so auf der Mole, dass die Sonne ge-
nau hinter dem Turm aufgeht. Bei hohem 
Wellengang auf der Ostsee – meist im 
Winterhalbjahr bei Sturm – brechen sich 
die Wellen wunderbar hinter dem Molen-
feuer. (BW)

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
54°10’45.0”N 12°04’52.6”E

Blick auf das Molenfeuer
54°11’11.5”N 12°05’13.9”E

Weg ab Parkplatz

15 min, mit dem Rollstuhl 
möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, morgens/abends/
nachts, Morgenrot, Blaue 
Stunde, Sturm und Wellen

Ausrüstung

Standardzoom, Stativ, Tücher 
zum Trockenwischen

Drohne

OstseeLOCATION 003

30 mm | ƒ5,6 | 196 s | ISO 64 | Stativ
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Ahrenshooper Strand
Vorpommersche Boddenlandschaft

Einer der schönsten Ostseestrände liegt 
auf der Halbinsel Fischland-Darß-Zingst. 
Für gewöhnlich verlaufen die meisten 
Strände der Ostsee in einer perfekten 
Ost-West-Ausrichtung. In Ahrenshoop 
verläuft der Strand nach Nordosten, 
daher können Sie hier zum Sonnenunter-
gang nach Nordwesten fotografieren. Der 
Strand ist sehr breit, das Auto können Sie 
in Ahrenshoop parken und von dort aus 
einige Minuten laufen. An der Rehaklinik 
gibt es einen Strandübergang, der es auch 
mit dem Rollstuhl möglich macht, auf den 
Strand zu gelangen, allerdings nicht bis 
zu den Buhnen. Drohnen sind an diesem 
Strandteil noch erlaubt, etwas weiter 
nördlich beginnt das Naturschutzgebiet.

Motivideen Vom Strand zeigt eine Viel-
zahl von Buhnen ins Wasser, diese dienen 
Ihnen als Motiv. Das Wasser strömt um 
die Buhnen herum und erzeugt tolle 
Muster im Sand – gerade bei Ebbe. Mit 
Brennweiten vom Weitwinkel bis zum 
Standardzoom sind Sie gut ausgestattet. 
Ein Graufilter ermöglicht es Ihnen, das 
Wasser zerfließen zu lassen.

Wetter und Licht Im Sommer sind der 
Sonnenuntergang und das Abendrot 
direkt orthogonal zum Strand, im Winter 
nach Südwesten blickend genau parallel. 
Um die Sommersonnenwende können Sie 
von hier aus gut die Mitternachtsdämme-
rung fotografieren. (BW)

LOCATION 004

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
54°23’26.8”N 12°26’18.6”E

Am Strand
54°23’27.6”N 12°26’07.1”E

Weg ab Parkplatz

5 min, teilweise mit dem 
Rollstuhl möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, abends, Himmels-
röte, Blaue Stunde

Ausrüstung

Weitwinkel, Standardzoom, 
Graufilter, Stativ

200 mm | ƒ5,6 | 1/60 s | ISO 160 | Stativ
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Darß

10 km zieht sich der Strand an der West-
küste der Halbinsel von Fischland-Darß-
Zingst dahin. Beginnend nördlich von 
Ahrenshoop bis hin zum Leuchtturm am 
Darßer Ort. Das Besondere ist, dass das 
Gebiet im Nationalpark und Naturschutz-
gebiet nur zu Fuß, mit dem Fahrrad oder 
mit Pferdekutschen erreicht werden kann. 
Außerdem geht der Sandstrand direkt 
in einen Wald über. Tolle Motive sind die 
windschiefen Bäume (Windflüchter). 

Motivideen Der Darß ist wunderschön, 
gleichzeitig aber auch eine fotografische 
Herausforderung. An der Küste gelungene 
Kompositionen zu finden, ist gar nicht 
so einfach. Für die weitwinklige Vorder-

grundgestaltung kann es sich lohnen, die 
auflaufenden Wellen oder Strandgut mit 
einzubinden. Auch der Wald selbst ist 
interessant, es gibt schöne Buchenwald-
bestände und Bruchwälder zu entdecken. 
Ebenso ist der Leuchtturm am Darßer Ort 
die eine oder andere Aufnahme wert. Be-
sonders im Sommer sind aber auch viele 
Fußspuren im Sand zu finden, im Herbst 
und Winter wird es deutlich ruhiger.

Wetter und Licht Die Ausleuchtung des 
Strandes ist wohl bei Sonnenuntergang 
am besten. Morgens geht die Sonne hin-
ter dem Waldgürtel auf. Bei stürmischen 
Bedingungen zeigt sich das Gebiet beson-
ders schroff. (KS)

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parkplatz Nienhagen
54°27’7.43”N 12°33’15.35”E

Strand
54°28’23.78”N 12°30’2.17”E

Weg ab Parkplatz

vom Parkplatz nach Westen 
bis zum Darßer Ort, dort 
beginnt der schier endlose 
Strandabschnitt in südlicher 
Richtung; ca. 4,5 km 

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, gute Ausleuchtung 
bei klarem Sonnenuntergang, 
raue Stimmung bei windigen 
Verhältnissen

Ausrüstung

Weitwinkel bis Normalobjektiv, 
Graufilter, Polfilter, Stativ

Drohne

 

Ostseeküste // Nationalpark und NaturschutzgebietLOCATION 005

17 mm | ƒ18 | 13 s | ISO 400 | Stativ
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Jasmund mit Klippen
Rügen // Nationalpark

Mit knapp über 3 000 ha ist der Jasmund 
auf Rügen Deutschlands kleinster Na-
tionalpark – aber dennoch sehr außer-
gewöhnlich. Denn die Küstenwälder und 
die bekannten weißen Klippen von Rügen 
sind ein einzigartiger Naturschatz. Ein 
schöner Pfad führt immer nah an der 
Steilküste entlang zu Aussichtsfelsen wie 
Königsstuhl (nur bei Besuch des Natio-
nalpark-Zentrums, kostenpflichtig) und 
Victoria-Sicht. Der Buchenwald selbst ist 
ein tolles Motiv zu jeder Jahreszeit. An 
einigen Stellen führen Treppen hinab zum 
Strandabschnitt am Fuß der Felsen. Dort 
eröffnen sich noch einmal völlig neue 
Motivwelten. 

Motivideen Sowohl im Wald als auch an 
den Felsen kommen Sie mit einem Weit-
winkel gut zurecht. Aber auch Normal-
brennweiten können dabei helfen, das 
Chaos der Bäume zu bändigen oder die 
Felsabbrüche entlang der Küste in einem 
Frame zu verdichten.  

Wetter und Licht Die Richtung Osten 
ausgerichteten Küstenabschnitte eignen 
sich gut für Aufnahmen bei Sonnenauf-
gang. Besonders mystisch wird es aber 
bei Nebel, wenn die Wälder auf der Klip-
penkrone besonders geheimnisvoll wir-
ken. Passen Sie auf, dass Sie bei dichtem 
Nebel nicht die Klippen hinabstürzen! (KS)

LOCATION 006

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Großparkplatz Lohme 
54°33’44.09”N 13°37’28.33”E

Victoria-Sicht 
54°34’14.93”N 13°39’55.14”E

Auf und unter den Klippen 
54°33’43.07”N 13°40’40.42”E

Weg ab Parkplatz

vom Großparkplatz führen 
verschiedene ca. 3 km lange 
Wege zum im Osten liegenden 
Ufer (Nationalpark-Zentrum 
Königsstuhl), tagsüber ist 
auch eine Busverbindung 
vorhanden

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, im Sommer viel 
Betrieb, Sonnenaufgang, 
Küstennebel

Ausrüstung

Weitwinkel, Normalobjektiv, 
Tele, Polfilter, Graufilter, Stativ

Drohne

24 mm | ƒ13 | 5 s | ISO 100 | Stativ



3636

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Großparkplatz Lohme
54°33’44.09”N 13°37’28.33”E

Kieler Bach
54°33’10.05”N 13°40’35.41”E

Weg ab Parkplatz

vom Großparkplatz Lohme ist 
der Wasserfall am Kieler Bach 
über westlich führende Wan-
derwege zu erreichen; 4 km

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, Sonnenaufgang, 
nach stärkeren Regenfällen,  
nach Frostperiode

Ausrüstung

Weitwinkel, Polfilter, Graufilter, 
Stativ

Drohne

LOCATION 007

Wasserfall am 
Kieler Bach
Exemplarisch für die vielen möglichen 
Einzelmotive im Nationalpark Jasmund 
(Seite 35) sei hier der Wasserfall am Kieler 
Bach erwähnt – Deutschlands nörd-
lichster natürlicher Wasserfall. Nachdem 
der Kieler Bach durch die Wälder des 
Jasmunds geflossen ist, stürzt er sich hier 
die Klippen hinab, um danach durch die 
Strandkiesel die letzten Meter zur Ost-
see zurückzulegen. Eine tolle Location, 
die aber durch die unmittelbar daneben 
liegende Holztreppe »Rettungsleiter Kieler 
Bach« zur fotografischen Herausforde-
rung wird. 

Motivideen Sie können versuchen, die 
erwähnte Leiter aus der Komposition 

herauszuhalten. Andererseits können Sie 
sie auch bewusst mit als führende Linie 
nutzen. Bei Aufnahmen ohne die Leiter 
wird ein extremes Weitwinkelobjektiv 
notwendig, um den Wasserfall vollständig 
samt Klippen und Meer abzubilden. 

Wetter und Licht Im frühen Sonnenlicht 
leuchten die Felswände besonders inten-
siv. In winterlichen Kälteperioden – die 
auf Rügen gar nicht so selten sind – bildet 
der Wasserfall schöne Eisformationen. Bei 
unruhigen Wetterbedingungen mit star-
ken Regenfällen und Sturm sollten Sie von 
einem Aufenthalt unter der Abbruchkante 
der Kalksteinfelsen absehen. (KS)

17 mm | ƒ11 | 0,5 s | ISO 100 | Stativ

Rügen // Nationalpark



3737

Leuchtturm Sassnitz

Anfang des 20. Jahrhunderts wurde die 
Hafenmole von Sassnitz zum Schutz des 
neuen Fischereihafens errichtet. Zunächst 
war sie nicht mit dem Land verbunden, 
und zwar aus Angst, Feuersteine könnten 
sich ablagern und die Einfahrt blockieren. 
Heute können Sie zum Fotografieren in 
10 min bequem bis zum Leuchtturm ge-
hen. 

Motivideen Damit kein »kippender« 
Effekt entsteht, sollten Sie mit dem Stan-
dardzoom oder Teleobjektiv den Turm 
aus etwas Distanz aufnehmen. Dieser 
Effekt tritt nämlich dann auf, wenn Sie mit 
dem Weitwinkel direkt neben dem Turm 
stehen. 

Wetter und Licht Das Highlight ist star-
ker Wind von Ost, wenn sich die Wellen  
an der Mole brechen und die Gischt hin-
auf spritzt – im Winter gibt es diese Tage, 
verbunden mit kalter Luft aus Ost- 
europa. Der Deutsche Wetterdienst  
(www.dwd.de) gibt mit der Seewettervor-
hersage Windrichtung und Wellenhöhe 
an. Sie benötigen 3 m Wellenhöhe und die 
Windrichtung Ost, Sie sollten dann nach 
Südwesten fotografieren. Noch schöner 
ist ein zusätzliches Abendrot im Winter-
halbjahr. Bei wolkenfreiem Himmel wird 
der Leuchtturm bei Sonnenaufgang er-
leuchtet. Nachts können Sie das Licht des 
Turms gut fotografieren. (BW)

Rügen

200 mm | ƒ8 | 1/1000 s | ISO 400 

LOCATION 008

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
54°30’55.0”N 13°38’58.9”E

Blick auf den Leuchtturm
54°30’21.7”N 13°38’14.9”E

Weg ab Parkplatz

10 min, mit dem Rollstuhl 
möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, morgens/abends/
nachts, im Winterhalbjahr 
Morgenröte, Blaue Stunde, 
Sturm, Eis

Ausrüstung

Standardzoom, Tele, Stativ
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Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
54°24’04.0”N 13°36’28.8”E

Blick auf das Kurhaus
54°24’08.1”N 13°36’49.4”E

Weg ab Parkplatz

10 min, mit dem Rollstuhl 
möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, morgens/abends/
nachts, Abendrot, wolkenfrei, 
Blaue Stunde

Ausrüstung

Ultraweitwinkel, Tele, Stativ

Drohne

LOCATION 009

Kurhaus Binz
Rügen

Das Kurhaus ist so alt wie die Erfindung 
des Urlaubs in Deutschland. 1890 er-
richtet, brannte es 1906 ab. Anschließend 
wurde es aus Stein in seiner heutigen 
Form im Jahre 1907 wieder errichtet. Zur 
damaligen Zeit besuchten das Bad gut 
situierte Reisende und noch heute ist es 
ein schönes 5-Sterne-Hotel – es ist seiner 
Tradition also treu geblieben. Das Auto 
können Sie um die Ecke in einem der 
Parkhäuser abstellen. Von da aus brau-
chen Sie etwa 10 min zu Fuß.

Motivideen Sie können von der Prome­
nade oder der Seebrücke aus fotogra-
fieren. Vom Ende der Seebrücke benö-
tigen Sie ungefähr eine Brennweite von 

200 mm, von der Promenade aus werden 
Sie mit dem Ultraweitwinkel arbeiten 
müssen. Rechnen Sie damit, dass der Ort 
viele Besucher anzieht, fotografieren Sie 
also am besten morgens. 

Wetter und Licht Ziemlich exakt nach 
Südwesten blicken Sie von der Promena-
de zum Gebäude. Eine Abendröte im Win-
terhalbjahr bietet sich an. Das Bauwerk 
ist nach Osten hin frei stehend und wenn 
die Sonne über der Ostsee aufsteigt, wird 
das Gebäude bei wolkenfreiem Himmel 
golden erleuchtet. In der Dämmerung und 
bei Nacht ist das Kurhaus ansehnlich be-
leuchtet. (BW)

15 mm | ƒ10 | 30 s | ISO 64 | Stativ
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Seebrücke Heringsdorf

In der DDR wurde die 1893 errichtete 
ursprüngliche Seebrücke leider nicht 
gepflegt und 1958 zündeten zwei Jugend-
liche das damals mittlerweile marode 
Holzkonstrukt an. Im Jahre 1995 wurde die 
moderne Seebrücke mit dem auffälligen 
Restaurant am Ende errichtet, das vom 
Parkplatz in 5 min zu Fuß erreichbar ist. 
Mit dem Rollstuhl können Sie auf die See-
brücke; der abgebildete Spot liegt aller-
dings am Strand. 

Motivideen Am markierten Spot finden 
Sie die Holzpfosten der alten Brücke. Die-
se können Sie als zusätzliche Führungs-
linie mit in Ihr Bild nehmen. Sie benötigen 
ein Standardzoom mit etwas längerer 

Brennweite. Es bietet sich an, dass Sie mit 
Graufiltern arbeiten, sodass Sie die Was-
seroberfläche weichzeichnen können. Mit 
sehr kurzen Belichtungszeiten < 1/200 s 
können Sie die Wellen wie Glas erstarren 
lassen. 

Wetter und Licht Die Brücke erstreckt 
sich nach Ostnordost. Ganzjährig können 
Sie sie mit Morgenröte fotografieren. Im 
Frühling und Herbst sollten Sie sich bei 
wolkenfreien Sonnenaufgängen so plat-
zieren, dass Sie Sonne hinter der Brücke 
aufgeht. Die Brücke ist in der Dämmerung 
und bei Nacht attraktiv beleuchtet. (BW)

Usedom

70 mm | ƒ14 | 30 s | ISO 31 | Stativ

LOCATION 010

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
53°57’21.6”N 14°10’02.2”E

Blick vom Strand
53°57’26.5”N 14°10’13.3”E

Weg ab Parkplatz

5 min, teilweise mit dem 
Rollstuhl möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, morgens/abends/ 
nachts, Morgenrot, Blaue 
Stunde

Ausrüstung

Standardzoom mit längerer 
Brennweite, Graufilter, Stativ

Drohne
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Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
52°19’54.2”N 11°14’12.3”E

Blick auf das Molenfeuer
52°19’53.9”N 11°14’12.8”E

Weg ab Parkplatz

5 min

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, morgens/abends/
nachts, Morgenrot, Blaue 
Stunde, wolkenfrei

Ausrüstung

Weitwinkel, Standardzoom, 
Tele, Stativ

Drohne

LOCATION 011

Windmühle 
Swinemünde

Usedom

Eigentlich ist es keine Windmühle, son-
dern ein Molenfeuer, das Sie hier betrach-
ten. Es wurde im Jahre 1874 errichtet. Die 
Bauform sollte die Hafeneinfahrt etwas 
interessanter gestalten. Wenn Sie diesen 
Ort im Sommer besuchen, sollten Sie sich 
unbedingt vor den Stechmücken schüt-
zen. Sie werden sonst regelrecht auf-
gefressen. Vom Auto sind es 5 min Weg, 
die über den Strand führen und nicht mit 
dem Rollstuhl möglich sind.

Motivideen Direkt am Molenfeuer sam-
melt sich häufig Wasser, hier können Sie 
mit dem Weitwinkelobjektiv eine Spiege-
lung fotografieren. Gehen Sie dazu tief mit 
der Kamera an den Boden heran. Möch-

ten Sie vom Strand aus fotografieren, 
benötigen Sie ein Teleobjektiv. Reisen Sie 
rechtzeitig vor dem Licht an und probie-
ren Sie verschiedene Blickwinkel aus.

Wetter und Licht Sie blicken nach Nord-
nordwest. Als Wetterphänomen bietet 
sich im Sommerhalbjahr eine Abendröte 
an. Bei Nacht und Blauer Stunde ist der 
Turm ganzjährig beleuchtet. Sie können 
gut die Mitternachtsdämmerung über 
dem Molenfeuer fotografieren. Bei wol-
kenfreiem Sonnenaufgang kann die Sonne 
rechts neben dem Molenfeuer aufgehen, 
wenn Sie vom Strand fotografieren. (BW)

125 mm | ƒ9 | 1/6 s | ISO 64 | Stativ
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Schloss Schwerin

Der prunkvollste Sitz einer Landesregie-
rung liegt inmitten des großen Innensees 
von Schwerin. Das Schloss aus dem 
19. Jahrhundert besteht aus fünf Flügeln, 
die annähernd in einem Pentagon an-
geordnet sind. Das Schloss wurde nah 
am Ufer errichtet und lässt sich von allen 
Seiten – außer direkt von Osten – fotogra-
fieren. Wählen Sie Ihren Fotospot am Ufer 
selbstständig nach Jahres- und Tageszeit 
aus. Sie können auch mit dem Rollstuhl 
von beiden Brücken aus zur Insel foto-
grafieren. 

Motivideen Sie benötigen ein Standard-
zoom. Mit der Brennweite können Sie 
entscheiden, ob Sie mehr See oder mehr 

Schloss im Format haben wollen. Mit 
einem Graufilter können Sie das Wasser 
bei Wind weichzeichnen.

Wetter und Licht Ganzjährig eignet sich 
die Himmelsröte. Platzieren Sie sich so 
am Ufer, dass Sie in Richtung der Him-
melsröte fotografieren. Wenn es keine 
Wolken gibt, ist es gut, dass das Schloss 
im Flachen liegt: Von allen Seiten wird das 
gelbliche Schloss dann vom Licht der tief 
stehenden Sonne erreicht. Nach kalten, 
sternenklaren Nächten dampft das Was-
ser am Morgen, oder Nebel bildet sich. 
Bei Windstille spiegelt sich das Schloss. 
Nachts und in der Dämmerung ist es at-
traktiv beleuchtet. (BW)

Westmecklenburg

15 mm | ƒ10 | 30 s | ISO 100 | Stativ | ND1000

LOCATION 012

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
53°37’33.2”N 11°24’53.6”E

Blick auf Schloss Schwerin
53°37’31.6”N 11°25’01.4”E

Weg ab Parkplatz

5 min, mit dem Rollstuhl 
möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, morgens/abends/
nachts, Himmelsröte, Baue 
Stunde, Nebel

Ausrüstung

Standardzoom, Graufilter, 
Stativ

Drohne
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Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parkmöglichkeit in Speck 
53°26’18.00”N 12°50’24.81”E

Käflingsbergturm
53°25’43.21”N 12°51’30.53”E

Weg ab Parkplatz

von Speck aus ca. 1,4 km 

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, Sonnenuntergang, 
Herbstfärbung, Bodennebel

Ausrüstung

Normalobjektiv, Tele, Stativ

Drohne

LOCATION 013

Käflingsbergturm
Müritz // Nationalpark

Mit 322 km² ist der Müritz-Nationalpark 
der größte deutsche Nationalpark. Ge-
prägt wird das Gebiet von ausgedehnten 
Wäldern und 108 größeren Seen. Darun-
ter die Müritz, die mit 117 km² der größte 
See ist, der vollständig in Deutschland 
liegt (der Bodensee ist ein Grenzgewäs-
ser). Die Landschaft des Nationalparks 
wurde durch die letzte Eiszeit geprägt. 
Der Käflingsberg, auf dem der Turm steht, 
ist 100,3 m hoch und bildet einen beson-
ders hohen Teil der pommerschen Haupt-
moräne. Oben auf dem Turm überblicken 
Sie in 131 m Höhe das Umland: Eindrucks-
voll ist die Aussicht in westlicher Richtung 
bis zur Müritz. In östliche Richtung reicht 
der Blick weit über ein Waldgebiet.

Motivideen Nach Westen bis zur Müritz 
arbeiten Sie am besten mit dem Tele – so 
können Sie auch eine Stromleitung in der 
Nähe des Turms ausblenden. Nach Osten 
können Sie durchaus mit weitwinkligen 
Objektiven die schier endlose Waldland-
schaft festhalten. Einige kleinere Seen 
lockern das Blätterdach auf.

Wetter und Licht Nach Westen gibt es 
eine schöne Sonnenuntergangssicht. Die 
Wälder im Osten sind im Herbst durch 
den Birkenanteil sehr farbenfroh. Bei Ne-
bel ist der Käflingsbergturm hoch genug, 
um auch bei dichterem Bodennebel noch 
eine Aussicht zu bieten. (KS)

200 mm | ƒ11 | 1/25 s | ISO 200 | Stativ
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Hansestadt Seehausen

Eine Hansestadt vermutet man nicht 
100 km von der Küste entfernt im Landes-
inneren, tragen doch hauptsächlich die 
Küstenstädte den Titel einer Hansestadt. 
Das Handelsnetzwerk reichte im Mittelal-
ter aber weit landeinwärts, und die Anbin-
dung von Seehausen an die Elbe machte 
den Handel möglich. Den Reichtum der 
Stadt in dieser Zeit können Sie vor allem 
an der großen Kirche erkennen, dem Mo-
tiv dieser Location. Sie können direkt um 
die Ecke parken. 

Motivideen Sie fotografieren mit einer 
Brennweite von etwa 60 mm die Gasse 
entlang zur Kirche. Sie können relativ 
sicher von der Straße aus fotografieren, 

denn viel Verkehr fließt hier nicht entlang. 
Seien Sie aber trotzdem aufmerksam und 
rücksichtsvoll.

Wetter und Licht Die Blickrichtung nach 
Südwesten durch die enge Gasse eignet 
sich für ein Abendrot im Winterhalbjahr. 
Die fehlende Vegetation im Foto schadet 
dem Motiv nicht. In der Nacht ist die Kir-
che beleuchtet und bietet in der Blauen 
Stunde ein schönes Motiv. Die Türme 
überragen die Stadt und im Sommerhalb-
jahr werden diese von der tief stehenden 
Sonne erleuchtet. Gleichzeitig steht die 
schmale schattige Gasse in schönem Kon-
trast dazu. (BW)

65 mm | ƒ8 | 1/250 s | ISO 64 | Stativ

LOCATION 014

Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parken
52°53’28.5”N 11°45’18.7”E

Standort in der Gasse
52°53’28.5”N 11°45’20.0”E

Weg ab Parkplatz

keiner, Sie parken an der 
Location; mit dem Rollstuhl 
möglich

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, morgens/abends/
nachts, Abendrot, wolkenfrei, 
Blaue Stunde

Ausrüstung

Standardzoom, Stativ

Drohne

Aland
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Erreichbarkeit

    

Schwierigkeit

     

Bekanntheit

    

Schönheit

    

Koordinaten

Parkplatz
52°53’32.94”N 13°53’8.13”E

Klosterchor
52°53’37.72”N 13°53’2.42”E

Weg ab Parkplatz

kurzer Spaziergang über die 
Klosteranlage

Zeitpunkt, Wetter und Licht

ganzjährig, Morgenlicht, 
Nebel, Schnee

Ausrüstung

Weitwinkel bis leichtes Tele, 
Stativ

Drohne

LOCATION 015

Kloster Chorin

Das Kloster Chorin ist eine ehemalige 
Zisterzienserabtei und ein herausragen-
des Beispiel für gotische Backsteinarchi-
tektur. Die weitläufige Anlage in einem 
Naturschutzgebiet bietet viele verschie-
dene Motive und auch die Umgebung mit 
dem Amtssee wird Sie zu einem kurzen 
Spaziergang locken. Das Kloster selbst 
wurde 1258 gegründet und spielte eine 
entscheidende Rolle in der damaligen 
Grenzregion zu den Siedlungsgebieten 
der Slawen. Aber schon 1542 erfolgte die 
Säkularisation und die Gebäude verfielen 
zunehmend. Durch den berühmten Archi-
tekten Karl Friedrich Schinkel wurde das 
Kloster im 19. Jahrhundert teilweise wie-
deraufgebaut, sodass Sie auch heute die 

eindrucksvolle Backsteingotik genießen 
können. 

Motivideen Fotografisch am spannends-
ten ist die durch und durch der Gotik 
verschriebene Ansicht des Chores des 
Klosters. Generell lohnen sich sowohl eine 
Erkundung des Geländes als auch Aufnah-
men aus der Distanz.

Wetter und Licht Der Chor bekommt 
Morgenlicht ab, sodass die Backsteine 
dann feurig rot zu leuchten beginnen. 
Auch bei Nebel macht die Backsteinarchi-
tektur eine gute Figur. Ebenso ist der Kon-
trast nach Schneefällen sehr eindrucks-
voll. (KS)

24 mm | ƒ11 | 1/6 s | ISO 100 | Stativ

Chorin Schorfheide // Naturschutzgebiet
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